
Brockes, Barthold Heinrich: Tirsanders Christenthum (1748)

1 Wir werden uns umsonst bemühn,

2 Das menschliche Geschlecht zu bessern, und es

3 der Thorheit zu entziehn,

4 Die Augen ihnen zu eröffnen, zu zeigen, wie sie wan-

5 deln sollen;

6 Da sie die Augen immer schließen, und ihren Fehl nicht

7 fehen wollen.

8 Da jedermann sein liebes Ich, als unverbesserlich besieht,

9 Was Wunder, daß er Rath verachtet, Erinnrung has-

10 set, Lehren flieht!
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